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FELDST ETT EN (la) - Willkom-
men in der ŒWelt der Tiere• …
und somit zum diesjähri gen
Jahreskonzert, zu dem der Mu-
sikv erein Feldstett en am Sams-
tag, 27. Januar, um 19.30 Uhr in
die Delauhalle  ein lädt.

Eröff net wird d er A bend mit
dem Vororchester ŒDie Noten-
kill er• und d er Gemeinschafts-
jugendkapelle Z/D/F der Ver-
eine Zainin gen, Donnstetten
und Feldstett en. Unt er der Lei-
tung von Tanja Ber gann wollen
die Jungmusiker Œmit moder-
nen und mitr eisenden Stücken
das Publikum begeistern•, so
der Verein in einer Mitteilung.

Gemeinsam mit i hrem Diri-
genten Wolf gang Hörrle taucht
die Stammkapelle dann ein in
die verrüc kten We lten der ŒJu-
nior TV Hits• , die Gäste lau-
schen dem Dschungel mit sei-
ner ŒJungle Fantasy• und bege-
ben sich mit dem Stück ŒVoya-
ge to the End of the Earth• bis
ans Ende der Wel t.

Die bekannte Filmmelodie
aus ŒJurassic Park• katapul-
tiert di e Zuhörer dann nach
Costa Rica und führt sie durch
den Regenwald … vorbei an rie-
sigen Dinosaurierherden, die
friedlich in der Savanne gra-
sen. Aber aufgepasst! Die Stille

trü gt... Mit ŒThe Pink Panther•
werden dann auch noch Kin d-
heitserinnerun gen geweckt.
Wer kennt ihn n och? Paulchen
Panther, der Wände einrei ßt,
Häuser unt er Wasser setzt und
selbst Muskel pakete in die
Knie zwin gt … Hauptsache

Chaos! Auch am 27. Januar
wird er in der Delauhalle sein
Unwesen treiben , darauf ist
Verlass! Die Musikerinn en
und Mu siker fr euen sich auf
den Besuch vi eler Gäste am
kommenden Samstag in Feld-
stett en.

Dschungel-Melodien in Feldstetten
Musikverein lädt zu seinem Jahreskonzert ein … Es geht ti erisch zur Sache

Die Feldstetter Musiker bei einer der Proben. FOTO: MVF

LAICHI NGEN (sz) - Machtols-
heimer plaudern aus dem Näh-
kästchen. Sportverein begeis-
tert das Publikum bei der Jah-
resfeier in d er Lind enhall e.
MERKLINGEN (sz) - Wal d
kämpft mit Sturm, Trockenheit
und Käfern. Peter Steck ist Re-
vierförster des Staatswald es im
Bereich Merkl ingen und Nel-
lingen und kennt sein Terrain.
LAICHI NGEN (sz) - Hör genuss
bei der Stadtkapelle Laichin-
gen. Musiker um Diri gent Ger-
hard Engler ziehen beim Jah-
reskonzert alle Register ihres
Könnens und begeistern.

Heute in der SZ

LAICHI NGEN (sz) - Weberstra-
ße wird zur Ein bahnstraße.
Mehrere Varianten besprochen.

Die Woche 
in der SZ

Mehr Informationenfinden
Sie jeden Morgen in der
Schwäbischen Zeitung.
Sie können ein kostenloses
14-tägiges Probeabonnement
anfordern unter der Telefon-
nummer 0751 / 2955 5555.

Hol dir dein  

Ticket! 
Direkt bei der  Schwäbischen Zeitung! 
Eintrittskarten gibt es bei uns direkt auf die Hand … zu besten Preisen.  
Ohne Bearbeitungsgebühren. 
Für viele Veranstaltungen in der Region.

Schwäbische Zeitung Laichingen  
Marktplatz ��/ �  |  �� �� � Laichingen 
Ö�nungszeiten: Mo. bis Fr.: � 	 �
 Uhr schwäbische.de/tickh äbi h d / i kets

Marktplatz 15, 89150 Laichingen
Telefon 07333/5433
zahnarzt-schleifer@t-online.de
www.zahnarzt-schleifer.de

Zahngesund 
durchs Jahr!

BAUHERRENBERATUNG

KNEER GmbH Fenster und Türen
Horst-Kneer-Str. 1 · 72589 Westerheim
Telefon 0 73 33/83-0 · info@kneer.de

www.kneer-suedfenster.de

Kostenlos und ganz unverbindlich.
Verkauf nur über den Fachhandel.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden
vereinbaren Sie bitte mit Herrn Hornung
einen Termin, Telefon 0 73 33/83-183.

 Dienstag - Freitag 
    7.30 - 12.00 Uhr 
  13.00 - 17.00 Uhr

 Samstag
    7.30 - 14.00 Uhr
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Dancekids beim SVM. FOTO: SU

Bild der Woche: Vor der dunklen Schneewolke im Hintergrund leuchtete der Ort.FOTO: MARTIN ERSTLING

Die Stadtkapelle Laichingen bei ihrem Jahreskonzert mit Dirigent Gerhard Engler.FOTO: STEIDLE

Gruppe Vox beim Lichtmessabend in der Albhalle. FOTO: HJS

Jahresversammllung: Westerheims Wehrmänner in ihrer neuen Ausgehuniform.FOTO: WEHR

Die neuen Hästräger bei den Pfingstlümmeln.FOTO: MEINDL

Theaterspaß beim Liederkranz Merklingen.FOTO: MEINDL

Die Jugendkapelle Laichingen beim Jahreskonzert.FOTO: STEIDLE 

ŒGaißer Madl• aus Laichingen beim Narrensprung FOTO: ANDERS

ŒHellstera-Male• der IGF.

Liederkranz Merklingen bei der Jahresfeier.FOTO: MEINDL
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Seit Jahresbeginn ist in einem kleinen Flur
des Bad Uracher Cafés ŒLa Vie• eine aktuelle
Fotoserie des Laichinger Fotografen Jochen
Frank zu sehen. Die Bilder seiner ŒFaceline•-
Serie befassen sich Œmit der natürlichen
Schönheit•, heißt es in einer Mitteilung. Ziel
sei es gewesen, Œmutige Frauen• zu finden,
die sich ungeschminkt fotografieren lassen.
Die Bilder seien nicht nachträglich retu-

schiert worden und kommen mit dem vor-
herrschenden natürlichen Licht aus. Kombi-
niert werden die Porträts der Frauen mit
Steinen, deren Maserungen in die Gesichter
übergehen und die natürliche Schönheit
noch stärker zum Ausdruck bringen. Die
Ausstellung ist noch bis zum Sommer 2018
im Café La Vie in Bad Urach zu sehen (Mo.
bis Sa. 9 bis 18 Uhr). PR / FOTO: FRANK

Laichinger zeigt Œmutige Frauen•

LAICHINGER ALB (la) - Neues
Angebot für die Bewohner der
Laichinger Alb: Der Badebus, der
Gäste bisher im Sommer ins
Westerheimer Albbad und wie-
der zurück befördert hat, ist nun
das ganze Jahr über im Einsatz.
Immer mittwochs und freitags …
kostenlos. Möglich machen dies
unter anderem Spenden des Alb-
werks Geislingen und der Volks-
bank Laichinger Alb. 

In den Vorstands-Räumen
der Volksbank haben Klaus Kauf-
mann (GVV-Vorsitzender) und
Vertreter der beiden Firmen
jüngst einen Sponsorenvertrag
unterzeichnet. Das Albwerk
überweist dem GVV für 2018 und
2019 insgesamt 10 000 Euro, die
Volksbank für drei Jahre 3000
Euro. Zum einen fließt das Geld
in das GVV-Angebot ŒBadebus
Laichinger Alb•. Dieser brachte
zuletzt in den Sommern Bade-
gäste ins Westerheimer Albbad,
die größte Einrichtung dieser
Art auf der Laichinger Alb. Das
Angebot wurde jetzt … auch dank
der neuen Spenden … ausgewei-
tet. Schon seit Anfang Januar ist
der Œneue• Badebus im Einsatz;
und wird dies auch (zunächst für

die kommenden beiden Jahre)
das ganze Jahr über sein. Immer
mittwochs und freitags fährt der
Bus (Hinweiskasten), die Fahrt
kostet nichts. Und zusteigen kön -
nen nicht nur Badegäste, son-
dern auch Passagiere, die einfach
von einem in den anderen ŒFle-
cka• kommen wollen. 

Badebus fährt
das ganze Jahr

Auch dank Spendern … Vor Kurzem
Vertragsunterzeichnung 

Fahrzeiten des Bade-
busses, Hinfahrt: Nellingen
Rathaus 14.10 Uhr, Mer-
klingen Ortsmitte 14.16,
Machtolsheim Kirche 14.21,
Laichingen Mitte 14.32,
Suppingen Hauptstraße
14.38, Sontheim Lange Stra-
ße 14.45, Ennabeuren Hül-
benstraße 14.47, Feldstetten
14.54, Westerheim Feld-
stetter Straße 15; Rückfahrt:
Westerheim Feldstetter
Straße 17.55 Uhr, Feldstetten
18.01, Ennabeuren Hülbens-
taße 18.08, Sontheim Lange
Straße 18.10, Suppingen
Hauptstraße 18.16, Laichin-
gen Mitte 18.23, Machtols-
heim Kirche 18.32, Mer-
klingen Ortsmitte 18.37,
Nellingen Rathaus 18.43. 

Erlebnisse einer 
Rom-Wallfahrt
LAICHINGEN (la) - Alle, die
sich mit dem Thema Wallfahrt
beschäftigen und noch etwas
von der Gemeinde-Wallfahrt
nach Rom im vergangenen
Jahr erfahren möchten, sind
am Mittwoch, 24. Januar, um
19.30 Uhr in den katholischen
Gemeindesaal in Laichingen,
unterhalb der Kirche, einge-
laden. Pfarrer Georg Egle wird
eine Besinnung zum Thema:
ŒWallfahrt• halten. Den Ab-
schluss bildet eine kurze An-
dacht und Pilger-Meditation.

Abfahrt zum Musical
LAICHINGEN (la) - Die Lai-
chinger Landfrauen fahren am
Mittwoch, 24. Januar, nach
Stuttgart, wo sie ein Musical
besuchen. Abfahrt ist um
13 Uhr an der Gartenstraße.

Hilft Sport gegen Krebs?
MACHTOLSHEIM (la) - Der
nächste Seniorennachmittag
am Donnerstag, 25. Januar, im
Gemeindehaus in Machtols-
heim findet um  14 Uhr statt.
Thema: ŒSport bei Krebs-
erkrankungen• mit Diplom-
Sportwissenschaftlerin Ste-
phanie Otto. Das Risiko, an
Krebs zu erkranken, könne

durch regelmäßige Bewegung
gesenkt werden. 15 Prozent
aller Krebsfälle in Europa
seien auf unzureichende kör-
perliche Aktivität zurück-
zuführen.

Fahrt ins Theater Ulm
LAICHINGEN (la) - Zum ers-
ten Mal im Jahr 2018 fährt der
Besucherring des Theaters am
Samstag, 27. Januar, nach Ulm.
Besucht wird die Oper ŒNa-
bucco• von Verdi. Der Bus
fährt in der Ortsmitte von
Westerheim um 17.45 Uhr los
und hält um 17.55 Uhr in der
Gartenstraße in Laichingen.
Weitere Zusteigemöglich-
keiten am Stern in Laichingen
sowie in Feldstetten, Mach-
tolsheim und Laichingen.

Karten für Jazz-Konzert
LAICHINGEN (la) - Das tradi-
tionelle Jazz-Konzert der
Konzertreihe ŒStunde der
Kammermusik• findet am
Samstag, 3. Februar, um
20 Uhr in der Alten Aula des
Gymnasiums statt. Fünf Da-
men … ŒThe Swinging Ladies•
… werden Jazz der 50er- bis
70er-Jahre bieten. Karten sind
zu 15 Euro in der Aegis-Buchh-
handlung erhältlich. An der
Abendkasse für 18 Euro. 

Kurz berichtet
�

NEU bei uns!

19 attraktive Ausführungen 
in fünf Farbwelten

Besuchen Sie uns … erleben Sie die volle Vielfalt unseres Sortiments.

Richtig Œbig• 
bis zu 2,40 Meter

Die lange Landhausdiele …
das neue Trendformat
 

Mit einer herausragenden Länge bildet 

die lange Landhausdiele ein großes 

Stück aus dem Herzen der Natur ab. Ihre 

umlaufende Fuge rahmt jede einzelne 

Diele ein, ihre fühlbare Struktur macht sie 

besonders lebendig. 

Ein Laminatboden zeigt wahre Größe:>>

>> >>

ANZEIGE
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Hilfe und Beratung
�

Kinder- und Jugendtelefon des
Deutschen Kinderschutz-
bundes, gebührenfrei, 0800/
111 0333 
Telefonseelsorge, gebühren-
frei, 0800/ 111 0111 und 0800/
111 0222 
Weißer Ring - Hilfe für Krimi-
nalitätsopfer, kostenfreie,
Rufnummer, 0800/ 0800 343
Bundesweites Hilfetelefon
ŒGewalt gegen Frauen•Fest-
netz 08000/116016
Blaubeuren
Gebrauchtwarenladen Aller-
hand, Öffnungszeiten zu er-
fragen, 07344/ 921746
Laichingen
Ambulanter Pflegeservice,
07333/ 802168 
Mola - Ehrenamtsbörse,
07333/ 942907-523, sibyl-
le.meyer@lwv-eh.de, Regional-
büro Laichingen, Marktplatz 23,
Di 10-13 Uhr 
Alb-Tafelladen, Im Bussen 11,

07333/ 924876, Di, Do 15-17
Uhr 
Psychologische Beratungs-
stelle, Duceyer Platz 1, 07333/
923355, Di-Do 13-17 Uhr, Mi,
Do auch 9-12 Uhr 
OKV-Geschäftsstelle, Uhland-
straße 11, Mo 9 … 12 Uhr; Mi 14
… 17 Uhr; Fr 9 - 12 Uhr; Manue-
la Böger, Telefon 07333 /
95394 … 27, E-Mail: info@okv-
laichinger-alb.de.
Diakonisches Beratungs-
zentrumin der Geschäftsstelle
des OKV
SchuldnerberatungDi 9 - 12
und 14 - 17 Uhr
Kur-, Sozial- und Lebens-
beratungMo 9 … 12 Uhr und
Do 14 … 17 Uhr. Terminver-
einbarung: Di und Do: 8 - 12
Uhr bei Elena Slatinac unter
Tel.: 07333 / 95394 … 29 oder
per mail an 
E.Slatinac@okv-laichinger-
alb.de
Merklingen
ASB Merklingen, Ambulanter
Pflegedienst, 07337-9239010.

Selbsthilfegruppen
�

Blaubeuren
Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe Blaubeuren,
Gesprächskreis für Betroffene
und Angehörige bei Sucht-
problemen, 07333/ 4262,
07384/ 6226, 0152/ 51688612,
Matthäus-Alber-Haus, Kloster
Str. 12, 19.30 Uhr 
Laichingen
Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, offener Ge-
sprächskreis für Betroffene und
Angehörige bei Alkoholpro-
blemen, 07333/ 923430,
07382/ 1670, Ev. Gemeinde-
haus, Gartenstr., 19.30 Uhr
Parkinson-Selbsthilfegruppe
Laichingen/Blaubeuren, mitt-
wochs Gymnastik 9 Uhr MSC
heim, 14-tägig Treff 10 Uhr.
Infos bei Adolf Rösch unter
07333 / 5174.

Apotheken
�

Apotheken-Notdienstfinder,

Festnetz: 0800/ 0022833
(kostenfrei), Handy: 22833
(max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de; Dienst von 8.30 bis
8.30 des folgenden Tags
Mittwoch, 24. Januar:
Alte Apotheke LaichingenTel.:
07333 - 51 22, Platzgasse 1,
Donnerstag, 25. Januar:
Lonetal-Apotheke Amstetten
Tel.: 07331 - 9 78 10,Hauptstr.
103, 
Neue Apotheke Blaubeuren
Tel.: 07344 - 78 45, Ulmer Str.
26, 
Freitag, 26. Januar:
Bahnhof-Apotheke Geislingen
Tel.: 07331 - 4 17 47, Bahn-
hofstr. 57, 
Bahnhof-Apotheke Münsingen
Tel.: 07381 - 81 11, Bahnhofstr.
7, 
Rats-Apotheke Blaubeuren
Tel.: 07344 - 62 60, Karlstr. 1, 
Sonnen-Apotheke LonseeTel.:
07336 - 3 27, Hauptstr. 40, 
Samstag, 27. Januar:
Kloster-Apotheke Blaubeuren
Tel.: 07344 - 50 50, Karlstr. 30, 

Seebach-Apotheke Geislingen
Tel.: 07331 - 6 47 48, Hohen-
staufenstr. 18, 
Sonntag, 28. Januar:
Die Apotheke Westerheim
Tel.: 07333 - 69 09, Wiesen-
steiger Str. 9, 
Römerstein-ApothekeTel.:
07382 - 6 76, Aglishardter Str.
3, 
Montag, 29. Januar:
Stadt-Apotheke Münsingen
Tel.: 07381 - 82 40, Marktplatz
11, 
Stadt-Apotheke Schelklingen
Tel.: 07394 - 23 06, Schulstr. 7,
Stern-Apotheke Geislingen
Tel.: 07331 - 6 45 79, Täles-
bahnstr. 2, 
Dienstag, 30. Januar:
Die Stadt-Apotheke Laichin-
genTel.: 07333 - 75 35, Rad-
straße 3, 
Wölk-Apotheke Geislingen
Tel.: 07331 - 6 32 44, Stutt-
garter Str. 100, 
Mittwoch, 31. Januar:
Alb-Apotheke HeroldstattTel.:
07389 - 6 08, Am Berg 13, 

Service und Apotheken
�

LAICHINGEN (la) - Der Lai-
chinger Verein ŒKunst & Kultur
in LA• veranstaltet am Sonntag,
28. Januar, von 14 bis 16 Uhr ei-
nen Steptanz-Einsteigerkurs
für Erwachsene. Alle, die gerne
tanzen und ein gutes Taktge-
fühl haben, sind eingeladen
dieses in der Schillerstraße 2 in
Laichingen auszuprobieren.

Der Steptanz ist zu allen
Musikrichtungen, aber auch
ohne Musik, einzeln oder in der
Gruppe tanzbar. Verschiedene
Beispiele werden den Kursbe-
suchern Œden Spaß an der
rhythmischen Bewegung ver-
mitteln•.

Steptanz trainiere alle Mus-

keln, stärke das Gedächtnis,
fördere die Koordination, Fein-
motorik, das Gleichgewicht
und die Reaktionsfähigkeit.
Selbst die AOK empfehle Step-
tanz in einer ihrer letzten Infor-
mationsbroschüren. 

Steppen ist sogar gesund. FOTO: KROMBERG

Steptanzkurs für
Erwachsene 

Noch heute anmelden … In Laichingen

Weitere Informationen und
Anmeldung bis Mittwoch,
24. Januar,unter
info@stepinla.de oder 07333
/ 7644. Dieser Schnup-
perkurs ist kostenlos. Step-
schuhe zum Ausprobieren
sind vorhanden. Bitte bei der
Anmeldung die Schuhgröße
angeben.

LAICHINGEN (la) - Das Land-
ratsamt Alb-Donau-Kreis (Fach-
dienst Landwirtschaft) und das
Landwirtschaftsamt Münsingen
veranstalten gemeinsam mit
dem vlf Alb-Donau-Ulm, dem
vlf Münsingen, dem Milchvieh-
beratungsdienst Schwäbische
Alb-Donau und dem Kreisbau-
ernverband Ulm-Ehingen am
Mittwoch, 24. Januar, von 10 bis
16 Uhr im Gasthaus Rössle in
Laichingen die traditionelle
Fachtagung für Milchviehhalter.

ŒEine hohe Grundfutter leis-
tung gewinnt in der erfolgrei-
chen Milchviehfütterung zu-
nehmend an Bedeutung für eine
wirtschaftliche Milchprodukti-
on•, heißt es in der Einladung.
Matthias Heckenberger,
Landwirtschaftsmeister aus

Mettenberg (Landkreis Biber-
ach), mit dem Ceres Award als
bester Junglandwirt des Jahres
2015 ausgezeichnet, zeigt ver-
schiedene Varianten zur Grün-
landverbesserung und die dabei
steigende Grundfutter leistung.

Die Novellierung der Dünge-
verordnung im Juli 2017 hat für
Milchviehbetriebe teilweise
einschneidende Konsequenzen.
Jörg Messner von der LAZBW
Aulendorf gibt in seinem Refe-
rat Empfehlungen, wie rinder-
haltende Betriebe mit Grünland
reagieren können. 

Hilfe bei Greening-Vorgaben 

Nach der Mittagspause wird
Stephan Hartmann von der
Bayerischen Landesanstalt für
Landwirtschaft mit seinem Vor-

trag die Voraussetzungen für ei-
nen wirtschaftlichen Luzerne-
anbau vom Anbau bis zur Fütte-
rung vorstellen. Luzerne sei für
rinderhaltende Betriebe aus
mehreren Gründen interessant.
Neben der Möglichkeit, mit Lu-
zernen die Greening-Vorgaben
zu erfüllen, hat die Pflanze eine
ganze Reihe positiver Eigen-
schaften. 

Den Praktikervortrag hält
Daniel Manz aus Gomadingen-
Dapfen. Manz hat 2017 die Land-
wirtschaftsmeisterprüfung er-
folgreich absolviert. Der Titel
seines Arbeitsprojektes lautet
ŒPrüfung von verschiedenen
Verfahren der F ütterung von
trockenstehenden Milchkühen
zur Verbesserung der Gesund-
heit•.

Milchviehhalter-Treff in Laichingen 
Fachtagung am 24. Januar in Laichingen

LAICHINGEN (sz) - SPD-Bun-
destagsabgeordnete Hilde
Mattheis lädt am Mittwoch,
24. Januar, zu Bürgergesprä-
chen in Laichingen und Nellin-
gen ein. Es soll die aktuelle po-
litische Situation in Berlin dis-
kutiert werden. 

Mattheis werde Fragen der
Bürger beantworten, Anre-
gungen aufnehmen und ihre
Standpunkte erläutern. Eine

Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Die Gespräche finden statt
in Laichingen im Rössle um
18 Uhr und in Nellingen im
Hotel Krone um 20 Uhr. 

Abgeordnete hört sich Sorgen an
Am Mittwoch, 24. Januar, in Laichingen und Nellingen

Hilde Mattheis. FOTO: DPA

Am Donnerstag, 25. Januar,
lädt sie um 20 Uhr ins Fröh-
liche Nix in Blaubeuren zum
Bürgergespräch ein. 
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NELLINGEN (la) - Die Kirchen-
gemeinden Nellingen und Op-
pingen konnten die bekannte
Sängerin Siyou für einen Gos-
pelworkshop im März gewin-
nen. 

Der Workshop findet am
Montag, 5. März, und am Don-
nerstag, 8. März, sowie am
Sonntag, 10. März mit anschlie-
ßendem Konzert in der Andre-
askirche statt. 

Verbindliche Anmeldungen
sind ab sofort möglich durch
Überweisung der Workshop-
Gebühr von 40 Euro auf das
Konto der evangelischen Kir-
chengemeinde bei der Volks-
bank Laichinger Alb, IBAN:
DE17 6309 1300 0131 1330 04. Da
die Teilnahme begrenzt ist,
werden die Anmeldungen nach
Eingang berücksichtigt. 

Weitere Infos erteilen gerne
Brigitte Kölle, Telefon 07337 /
6999 oder Ulrich Scheifele, Te-
lefon 07337 / 7149.

Gospelworkshop
mit Siyou

WESTERHEIM (la) - Das nächs-
te Treffen der junggebliebenen
Senioren von Westerheim ist
am Donnerstag, 25. Januar um
14 Uhr im Nepomukstüble im
Haus des Gastes. Zu Gast ist
Ortshistoriker Hartmut Schrö-
der der zum Thema ŒWester-
heim im Wandel der Zeit - Ver-
änderungen anhand der Schul-
geschichte• interessante Aus-
führungen machen wird. Für
Kaffee und Gebäck sowie Kalt-
getränke ist gesorgt.

Senioren 
treffen sich

ZAININGEN (la) - Die Theater-
gruppe des Schwäbischen Alb-
verein Zainingen spielt am
Freitag, 16. Februar, und am
Samstag 17. Februar, jeweils um
19.30 Uhr das Stück ŒDronder
ond Drieber• in der Festhalle. 

Der Kartenvorverkauf mit
Platznummern findet täglich
von 17 bis 19 Uhr statt unter der
Telefonnummer 0173 / 3018252. 

Theater in
Zainingen

MERKLINGEN (la) - Der Lie-
derkranz Merklingen lädt zum
zweiten Wochenende seiner
Jahresfeier in die Gemeinde-
halle Merklingen ein. Der ge-
mischte Chor, der Song Circle
sowie die Laienspielgruppe
präsentieren ihren Gästen ein
abwechslungsreiches und un-
terhaltsames Programm mit
anschließender Tombola.

Die Theatergruppe bringt
den Drei-Akter ŒDie unglaubli-
che Geschichte vom gestohle-
nen Stinkerkäs• von Bernd
Gombold zur Aufführung. Mit
ŒWiener Lieder• vermittelt der
gemischte Chor musikalisch
den Charme der glanzvollen
Metropole. Der Song Circle
präsentiert sich modern und
mit aktuellen Songs dem Publi-
kum. 

Veranstaltungen sind am
Freitag, 26. Januar, um 19.30 Uhr
und am Samstag, 27. Januar, um
19.30 Uhr. 

Der Eintritt beträgt acht Eu-
ro im Vorverkauf, neun Euro an
der Abendkasse. 

Liederkranz
hat Jahresfeier

MÜNSINGEN-AUINGEN (la) -
Welche Greifvögel gibt es auf
der Schwäbischen Alb? Wo
kann man diese am besten be-
obachten? Welche sind bei Tag
und welche bei Nacht unter-
wegs? Wie ist die Entwicklung
der Tiere auf der Alb? Mit ein-
drucksvollen Bildern und viel
Erfahrung beantwortet Orni-
thologe Luis Sikora diese und
weitere Fragen am Freitag,
26. Januar, um 19.30 Uhr im Bio-
sphärenzentrum Schwäbische
Alb in Münsingen-Auingen. 

Scharfe Krallen, ein nach
unten gebogener Schnabel und
ein hervorragendes Sehvermö-
gen … das sind einige der cha-
rakteristischen Merkmale von
Greifvögeln. Für die meisten
Menschen sind jedoch die
Flugkünste der Greifvögel am
faszinierendsten. Wenn Rotmi-
lan oder Wanderfalke am blau-
en Himmel mit riesigen Flügel-
spannweiten ihre Kreise zie-
hen, bleibt man gerne stehen
und schaut zu. Die Schönheit
und Faszination der Tiere wur-
de ihnen in der Vergangenheit
leider häufig zum Verhängnis.
So wurden sie als Trophäe ge-
jagt, bis viele Arten fast ausge-
storben waren. 

Wie es den Greifvögel-Po-
pulationen auf der Schwäbi-
schen Alb geht, was sie bedroht
und was sie schützt erfahren
Interessierte am Freitag, 26. Ja-
nuar, ab 19.30 Uhr im Biosphä-

renzentrum Schwäbische Alb.
Ornithologe Luis Sikora stellt
Arten vor, die im Biosphären-
gebiet leben und beschreibt ihr
Alltagsverhalten. Der Diplom-
Ingenieur (FH) der Land-
schaftspflege ist ausgewiese-
ner Vogelkenner und führt Pro-
jekte zur Erkundung und Erfor-
schung von Baumhöhlen und
zur systematischen Erfassung
von Vögeln durch.

Die Geschichte und Merk-
male der anmutenden Greifvö-
gel können zudem ab 26. Januar
in einer Sonderausstellung im
Biosphärenzentrum Schwäbi-
sche Alb interaktiv entdeckt
werden. Präparate und Mit-
mach-Aktionen lassen die Welt
der Greifvögel anschaulich und
erlebbar werden. 

Der Eintritt zur Ausstellung
ist kostenlos und zu den übli-

chen Öffnungszeiten  des Bio-
sphärenzentrums Schwäbische
Alb (außer dienstags täglich
von 11 bis 17 Uhr) möglich. Für
den Vortrag fallen Kosten in
Höhe von fünf Euro pro Teil-
nehmerin und Teilnehmer an.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Auskunft rund um
die Ausstellung und den Vor-
trag geben die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Bio-
sphärenzentrums Schwäbische
Alb unter Telefon 07381/
932938-31.

Greifvögel der
Schwäbischen Alb

Sonderausstellung mit Bildern von Luis Sikora ab 
26. Januar im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 

Rotmilan im Segelflug FOTO: ARMIN DAMMENMILLER

Sonderausstellung und Vor-
trag sind Teil des aktuellen
Winterprogramms des Bio-
sphärenzentrums Schwäbi-
sche Alb, das online unter
http://www.biosphaerenzen-
trum-alb.de abrufbar ist. 

RÖMERSTEIN (la) - Der NABU
Römerstein lädt alle Natur-
freunde für Mittwoch, 24. Janu-
ar, zum ersten Vortrag dieses
Winters um 19 Uhr ins Musi-
kerheim Zainingen ein. Ernst
Groth hat als Naturfilmer über
viele Jahrzehnte die Schönhei-
ten der Natur unserer Heimat
festgehalten. 

Die Zuschauer dürfen sich
freuen auf Bilder aus der Pflan-
zenwelt, über Vögel, Schmet-
terlinge, Pilze und vieles mehr.
Groth wird auch Bilder von Ar-
ten zeigen, die bei uns heute
leider schon ausgestorben
sind. 

ŒPflanzen und
Tiere unserer

Heimat•

BLAUBEUREN (la) - Bereits
zum 17. Mal veranstaltet der
Förderverein der Schiedsrich-
tergruppe Blautal-Lonetal am
Samstag, 27. Januar, sein Bino-
kel-Turnier für Jedermann. Um
18 Uhr geht es im Vereinsheim
des FV Asch los. Anmeldungen
sind ab 17 Uhr bis kurz vor Tur-
nierbeginn möglich. Es gibt
Geld- und Sachpreise zu ge-
winnen, darunter eine Ballon-
fahrt mit dem OXX-Ballon.

Binokelturnier
steht an

HEROLDSTATT (la) - Die
Windelflitzer von Herold-
statt kommen an diesem
Donnerstag, 25. Januar, von
10 bis 11 Uhr in der Gemein-
debücherei He roldstatt zu-
sammen. 

Wer Lust hat, mit seinen
Windelflitzern gemeinsam
Finger- und Kniereiterspiele
auszuprobieren, Bücher an-
zuschauen oder vorzulesen
oder sich einfach zu unter-
halten, ist eingeladen. 

Büchereileiterin Lucia
Knehr und ihre Kollegin Brit-
ta Pilz würden sich über viele
Eltern und Babys freuen.

Windelflitzer
treffen sich in
der Bücherei RÖMERSTEIN (la) - In der Zai-

ninger Martinskirche findet am
kommenden Sonntag, 28. Janu-
ar, um 19 Uhr ein Kirchenkon-
zert ŒKlingender Winter• mit
dem Akkordeonorchester des
Schwäbischen Albvereins Zai-
ningen statt.  Anschließend la-
den die Vereinsmitglieder zum
Ständerling ins evangelische
Gemeindehaus ein. Die Lei-
tung hat Birgit Niedner. An der
Mundharmonika ist Marion
Mendel zu hören. 

G. und H.C. Lindemann le-
sen Texte. Der Eintritt ist frei,
über eine Spende freuen sich
die evangelische Kirchenge-
meinde und der Albverein Zai-
ningen.

Klingender
Winter

BLAUBEUREN (la) - Drei Profis
der Ulmer Musik-Szene spielen
Weltmusik: Petr Hemmer (Gei-
ge), Markus Munzer-Dorn (Gi-
tarre) und Tobias Wahren (Kla-
vier, Akkordeon) servieren Ei-
genkompositionen und Jazz-
Adaptionen, Meditatives, Klez-
mer, Csárdás und Tango. Kurz:
hochkarätige Kammer- und
Weltmusik. Die drei Instrumen-
talisten geben sich stets gegen-
seitig genügend Raum, um sich
zu entfalten; das Klangbild ist
angenehm durchsichtig gehal-
ten. Das Konzert findet am
Samstag, 27. Januar, ab 18 Uhr in
der Kleinkunstkneipe ŒZum
fröhlichen Nix• statt. Der Ein-
tritt kostet 14 Euro.

Weltmusik im
ŒFröhlichen Nix•

HEROLDSTATT (sz) - Die Land-
frauen von Heroldstatt laden
am Donnerstag, 1. Februar, von
13.30 Uhr an zu einem gemütli-
chen Stricknachmittag in den
Karl-Ehmann-Saal der Berg-
halle ein. 

Landfrauen
stricken
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LAICHINGEN (vhs) - Das neue
Programm der Volkshoch-
schule erscheint in diesen
Tagen. Ab Mittwoch werden
die Programmhefte in Blau-
beuren, Laichingen und
Schelklingen in die Haushal-
te verteilt. In den umliegen-
den Gemeinden sind die Pro-
grammhefte in Rathäusern,
Banken und Geschäften zur
kostenlosen Mitnahme aus-
gelegt. 
Ab Mittwoch kann das Pro-
gramm online auf der Web-
seite der vhs unter
www.vhs-lai.de eingesehen
und Anmeldungen getätigt
werden. 
Telefonisch Anmeldungen
nimmt das vhs-Team unter
Tel. 07333/925200 entgegen
von 8 bis 12 Uhr, montags bis
donnerstags von 14.00 bis
16.00 Uhr, jederzeit per Fax
07333-92520-22.

Informationsabend zu Inte-
grationskursen ŒDeutsch für
Berufstätige• am Abend
Ab Montag, 19.Februar, bietet
die vhs in Zusammenarbeit
mit Profilkolleg Ulm erstmals
einen Integrationskurs am
Abend mit Abschlussprüfung
an. Der Deutschkurs findet an
drei Abenden pro Woche
statt: montags, dienstags
und donnerstags, jeweils 17
bis 21 Uhr. Der Kurs umfasst
insgesamt 700 Stunden. In
den Schulferien findet kein
Kurs statt. Die Abschlussprü-
fung ŒDeutschtest für Zu-

wanderer A2/B1• findet im
März 2019 statt.
Zielgruppe des Kurses sind
berufstätige EU-Ausländer,
berufstätige Spätaussiedler
mit nicht ausreichenden
Deutschkenntnissen und be-
rufstätige Migranten aus
Nicht-EU-Ländern. Auch
Mütter, die vormittags kei-
nen Kurs besuchen können,
sind willkommen. 
Die Kurskosten betragen et-
wa 1200   für EU-Bürger.
Nach bestandener B1-Prü-
fung wird die Hälfte der Ge-
bühr zurückerstattet. Erfor-
derlich ist die Zulassung vom
Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge. Für Bürger
aus Staaten außerhalb Euro-
pas erhöhen sich die Kosten.
Eine Kostenbefreiung ist un-
ter gewissen Umständen
möglich und muss beim Bun-
desamt für Migration und
Flüchtlinge beantragt wer-
den. 
Nähere Information zu die-
sem Kurs erteilen Ilse Fi-
scher-Giovante (vhs 07333-
9252015) und Claudia Wer-
ner (Profilkolleg Ulm 0172
7775719).

Einladung zum ŒInterkultu-
rellen Frauentreff Laichin-
ger Alb e.V.•
Eingeladen zu diesem •Inter-
kulturellen Treff• sind Frauen
aller Kulturen, Religionen,
Nationen, Altersgruppen
zum gemeinsamen Früh-
stück und Austausch. Ziel ist,

in lockerer Atmosphäre ein
besseres Verstehen zwischen
deutschen Bürgern und Men-
schen mit Migrationshinter-
grund zu fördern. 
16 Vormittage, donnerstags,
9.30 - 12.30 Uhr, Café 17,
Goethestraße 17, Laichin-
gen, Beginn: 01. Februar
Vorherige Anmeldung bei
der vhs erwünscht (07333 92
52 00).

Die besten Freudinnen … die
größten Rivalinnen
Mütter und Töchter verbun-
den auf Lebenszeit
Wie die Beziehung zwischen
Müttern und Töchter sich ge-
staltet, ist immer individuell.
Doch gibt es für diese speziel-
le Beziehung auch festgeleg-
te Muster und Rollenbilder.
Wer diese kennt und durch-
schaut, wird sich besser für
die gute Beziehung einsetzen
können. 
Im Vortrag der vhs ŒBezie-
hungsprobe … Mütter und
Töchter• beschäftigt sich
Monika Ungers, psychoana-
lytische Gestalttherapeutin
mit den Fragen: Wie kann die
Bindung zwischen Mutter
und Tochter gut entwickelt
werden? Wie können unter-
schiedliche Lebensentwürfe
akzeptiert werden? Wie kön-
nen Nähe und Distanz gelebt
werden? Wie kann sich Mut-
ter / Tochter an neue Lebens-
abschnitte anpassen, los las-
sen, begleiten?
Ihre tiefenpsychologischen

Analysen des Märchens vom
ŒSchneewittchen• decken
viele Analogien zu den heuti-
gen Töchtern und Müttern
auf. Aus der Aufschlüsselung
der Märchenbilder ergeben
sich Erkenntnisse in die
menschlichen Verbindungen
und Verstrickungen. So bietet
das Märchen offensichtlichen
Lebensrat, weckt Verständnis
für die eigene Rolle als Mut-
ter/Tochter und die Bezie-
hung zur Mutter/zur Tochter
und macht Mut zur gemein-
samen offenen Gestaltung
der Beziehung.
Donnerstag, 01. Februar, Be-
ginn 19.30 Uhr, Altes Rat-
haus Laichingen, Weite Stra-
ße 1, Bürgersaal
Eintritt 6,00 Euro (inklusive
Getränk), eine Anmeldung
ist erforderlich, tel. 07333/
92520-0 im vhs-Büro oder
online unter www.vhs-lai.de
unter Kursnummer:1F10650

Eine kleine Oase für meine
Seele und mich - Achtsam-
keitstag zum Kennenlernen
und Auffrischen
Einen Nachmittag mal ganz
bei mir sein, achtsam im
Schweigen durch die klassi-
schen Übungen der MBSR-
Methode (Mindfulness Based
Stress Reduction). Dieses Se-
minar ist geeignet für Inte-
ressierte ohne Vorkenntnisse,
für Teilnehmer vom Acht-
samkeits - Kurs und gerne
auch für ŒEhemalige•. Unter
Leitung von Christine Knau-

er-Dickhoff, Diplom-Sozial-
pädadogin (FH) und Acht-
samkeitslehrerin nach Jon Ka-
bat-Zinn.
Samstag, 03. Februar, 14.00 -
18.00 Uhr, vhs-studio Lai-
chingen, Karlstraße 30,
Raum 1

ADHS - Elterntraining I - We-
niger Stress bei AD(H)S
Weil die Erziehung eines AD
(H)S - Kindes meist Kraft,
starke Nerven und Durchhal-
tevermögen erfordert, wird
es auch darum gehen, wie El-
tern den Alltagsstress bewäl-
tigen können. Teilnehmen
können Eltern, die sich von
diesen Themen angespro-
chen fühlen, unabhängig da-
von, ob bei Ihrem Kind bereits
ADS/ADHS diagnostiziert
wurde.
2 Kurstage, Samstag, 27. Ja-
nuar und Samstag, 3. Febru-
ar, 9.30 - 17.00 Uhr
Erich-Kästner-Gemein-
schaftsschule Laichingen,
Max-Lechler-Straße 2.
Die Teilnahmegebühr wird
nach Kursende zurückerstat-
tet.

Workshop Filzen - Leichter
wärmender Schal oder Stola
Für Anfänger und Fortge-
schrittene, mit Andrea Lon-
hard, Textilkünstlerin.
Samstag, 27. Januar, 10.00 -
16.00 Uhr
Boleg´sches Haus Blaubeu-
ren, Karlstraße 23

Blick ins Programmheft

LAICHINGEN(vhs) - Autorenle-
sung Simone Unger und Chris-
tine Färber: ŒAlles auf jetzt•
erschien im März 2017 und er-
hielt viele positive Rezensio-
nen:
Œ35 zu werden heißt, unsere
Träume und Wünsche noch
einmal genau anzuschauen. Es
ist eine Zeit der Selbstfindung,
die nichts mehr gemein hat mit
jener jugendlichen Emphase
Anfang 20, als die Zukunft
groß, wild und vor allem sehr
weit weg zu sein schien. Jetzt,
mit Mitte 30, haben wir ein
Stück des Weges hinter uns ge-
bracht, haben Entscheidungen

getroffen und spüren deren
Konsequenzen.•
Die Frauen in diesem Buch
sprechen über Kompromisse in
der Liebe, über sexuelle Aben-
teuer, berufliche Selbstver-
wirklichung, über das Leben
mit und ohne Kinder. Sie er-
zählen offen und ehrlich von
den Ängsten, Hoffnungen und
Enttäuschungen mit Mitte 30.
Ihre Geschichten machen Mut,
neue Wege zu gehen. Hier und
jetzt. 
Pressestimmen: 
ŒFrauen Mitte 30 erzählen von
ihren Abenteuern, vom Beruf,
von Ängsten und Enttäuschun-

gen. Von solchen Geschichten
lernt man fürs Leben. Interes-
santer als jeder Ratgeber. (my-
self)
ŒSo ehrlich und selbstkritisch
wie die Texte der Autorinnen
sind auch die Porträts der Frau-
en.• (Linda Gerner, taz)
Donnerstag, 25. Januar,
19.30 Uhr, Altes Rathaus Lai-
chingen, Weite Straße 1, Bür-
gersaal, Eintritt acht Euro in-
klusive Getränk
In Zusammenarbeit mit der
Stadtbücherei Laichingen.
Kartenvorverkauf: vhs, Stadt-
bücherei, Buchhandlung AEGIS
Laichingen

Frauen Mitte 30 - 
über Kinder, Sex und 
Selbstverwirklichung

LAICHINGEN (vhs) - Die Ge-
heimnisse der Umsatzver-
doppler … Die neuen Tricks
des Marketings … was wir als
Verbraucher wissen müssen.
Seine Bücher werden Bestsel-
ler und wenn er auspackt, dann
hören sie ihm zu: Verkäufer
und Berater, Vertreter der In-
dustrie und des Einzelhandels.
Marketingprofi Roger Rankel
gibt den Blick hinter die Kulis-
sen der Umsatzkönner frei und
lüftet die Geheimnisse der Bes-
ten unter den Besten. In sei-
nem neuen, in den Medien
vielbeachteten Buch ŒDie Ge-
heimnisse der Umsatzver-
doppler• zündet er ein buntes
Feuerwerk an Ideen, erprobten
Strategien, überraschenden
Tipps und vielen Best-Practice-
Beispielen und macht Marke-
ting alltagstauglich: Jeder An-
gestellte, Freiberufler, Ge-

schäftsinhaber und Unterneh-
mer profitiert von seinen er-
probten Praxistipps, die
nachweislich zum Erfolg füh-
ren.
Vom richtigen Mindset (Ge-
danken) über die Verpackung
der Message (Wort) und die
Verkaufstricks (Tat) bis hin
zum Ergebnis (Resultat) be-
schreibt Rankel anhand zahl-
reicher praktischer Beispiele
den Weg des erfolgreichen
Verkaufens.
Donnerstag, 8. Februar, 19.30
Uhr, Auditorium der Volks-
bank Laichinger Alb eG, Bahn-
hofstraße 19, Eintritt zwölf
Euro (ermäßigt acht Euro)
Kartenvorverkauf: Volksbank
Laichinger Alb eG, Volkshoch-
schule, Buchhandlung AEGIS
Laichingen
Telefonische Kartenreservie-
rung: 07333 925200

Roger Rankel



Heilpraktikerin und Physiothe-
rapeutin Heidrun Pöhler aus
Feldstetten hat gleich doppel-
ten Grund, zu feiern: Seit 30
Jahren nun betreut sie in ihrer
Praxis ihre Patienten und zu-
dem kann sie ihr sehr umfang-
reiches Angebot um die Ergo-
therapie erweitern. Denn
Tochter Leonie hat die Bernd-
Blindow-Schule mit dem staat-
lich und international aner-
kannten Abschluss des Staats-
examens zur Ergotherapeutin
absolviert . Im neuen Anbau an
die Praxis in der Stettener Stra-
ße in Feldstetten hat sie nun ihr
neues Wirkungsfeld.

ŒDie Vorschriften der Kranken-
kassen bezüglich der Räum-
lichkeiten sind streng•, erzählt
Heidrun Pöhler, somit haben
wir uns für den Anbau ent-
schieden.• Drei barrierefreie
und rollstuhlgerechte Räume
sind entstanden: eine Thera-
pieküche, eine kleine Werk-
statt und ein separater Raum
für die Handtherapie und Neu-
rologie sowie die medizinische
Fußpflege. Zusätzlich gibt es
einen barrierefreien Zugang
zum Anbau.

An den Wänden der Praxis hän-
gen geschmackvolle Bilder der
Künstlerin Ingrid Möhrle, die
für ein gemütliches Ambiente

sorgen.
Wohlfühlen ist für Heidrun
Pöhler ein wichtiges Merkmal
der Praxis. Nicht nur die Pa-
tienten fühlen sich wohl: ŒWir
haben ein beständiges Team
und ein prima Arbeitsklima•,
freut sich Pöhler. ŒFast alle sind
von Anfang an dabei.•

Unglaublich ist die große Viel-
falt an Behandlungsmöglich-
keiten, die die Praxis für Kran-
kengymnastik, Naturheilver-
fahren und neuromotorische
Entwicklun gsförderung anbie-
tet.

Von der klassischen Kranken-
gymnastik über Lichtakupunk-

tur bis zur Dunkelfeld Vital-
blutdiagnostik bieten Heidrun
Pöhler und ihr Team eine enor-
me Bandbreite. ŒIn 30 Jahren
sammelt sich so einiges an
Ausbildungen und Fertigkeiten
an•, sagt Heidrun Pöhler
schmunzelnd. ŒZudem lerne
ich gerne und gehe begeistert
auf Fortbildungen.•

Fortbildungen sind Pflicht, hier
dürfen sich die Heilpraktiker
und Physiotherapeuten jedoch
Themen je nach Interessen-
schwerpunkt auswählen und
weiter vertie fen.

Praxis zum Wohlf ühlen

Ein kompetentes Team kümmert sich bei der Praxis Pöhler in Feldstetten um die Patienten: Anja Herrmann, Birgit Baumann,
Heidrun Pöhler, Carmen Sontheimer, Gerlinde Pöhler und Leonie Pöhler. FOTO: SUSANNE KUHN-URBAN
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Heilpraktikerin

Physiotherapie

Neuromotorische 
Entwicklungsförderung

Stettener Straße 8

89150 Laichingen-Feldstetten

 Fon 0 73 33 / 42 31 info@heidrun-poehler.de

  Fax 0 73 33 / 92 27 16 www.heidrun-poehler.de

PRAXIS PÖHLER
Ergotherapie

Medizinische 
�)�X�‰�S�Á�H�J�H

Alois Bauer
Diplom Bauingenieur

Bauplanung
Baustatik
Energieberatung

Herzliche n
Glückwunsch

zur Praxiserweiterun g

Ulmer Strasse 34
88416 Ochsenhausen
Tel. 073 52-93 88 66
Fax 073 52-93 88 77
E-Mail info@ib-abauer.de 

in Kooperation mit

H. Köpf-Bohnaker
(Dipl.- Ing./FH)

Ingenieurbüro für Bauwesen 
freier Bausachverständiger

Steinweg 5 
89150 Laichingen
Tel. 07333 / 954818TT
Tel. 07333 / 954819
E-Mail koepfbohnaker@aol.com



Ein neues Betätigungsfeld ist
nun die Ergotherapie, welche
die Tochter Leonie Pöhler
übernimmt. In der Schule aber
auch in Praxissemestern hat sie
zahlreiche Bereiche durchlau-
fen und sich vielerlei Wissen
angeeignet. 

Erfahrungen sammelte sie in
der Neurologie, der Orthopä-
die, der Kinderheilkunde, der
Arbeit mit Senioren und der
Psychiatrie. ŒDas Ziel der Ergo-
therapie ist es, Menschen wie-
der ins alltägliche Leben hi-
neinzubringen, zum Beispiel

nach einem Schlaganfall oder
einer Operation•, erklärt Leo-
nie Pöhler. 

ŒWir trainieren gewünschte
Alltagshandlungen.• Hier
kommt die voll ausgestattete
Therapieküche ins Spiel. Zum

einen spielt eine gesunde Er-
nährung beim Heilungsprozess
eine große Rolle, zum anderen
ist es für den Patienten wich-
tig, Schritt für Schritt mehr
Selbstständigkeit zu erlangen
und somit eine verbesserte Le-
bensqualität. 

ŒBesonders geformte Messer
erleichtern das einhändige
Schneiden von Obst, speziell
modifizierte Schneidebretter
helfen, das zu schneidende
Obst sicher zu fixieren.• Die
Patienten sollen wieder zufrie-
den mit sich sein, trotz der je-
weiligen Einschränkung. Die
gleiche Aufgabe erfüllt auch
die Therapiewerkstatt.

Je nach Krankheitsbild kom-
men verschiedene therapeuti-
sche Möglichkeiten zum Ein-
satz: u.a. handwerkliche Holz-
arbeiten, Seidenmalerei, Ar-
beiten mit Papier und Pappe,
Textilien, Peddigrohr oder Ton.
Ein weiterer Bereich der Ergo-
therapie ist die Anfertigung

von statischen Hand- und Fin-
gerschienen, die entsprechend
dem Krankheitsbild des jewei-
ligen Patienten angefertigt
werden. 

Ergotherapeutin Leonie Pöhler verstärkt
das Praxisteam

Einhändig Gemüse schneiden
kann erlernt werden. FOTO: SU

Blick in die komplett ausgestattete Therapieküche. FOTO: PÖHLER

Sonderveröffentlichung

30 JAHRE PRAXIS PÖHLER
Heidrun Pöhler

Feldstetten

�%�D�X�X�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�Q �� �V�F�K�O�•�V�V�H�O�I�H�U�W�L�J�H�V �%�D�X�H�Q

�Z�L�U �E�D�X�H�Q ������

�Z�Z�Z���J�|�O�]���E�D�X���G�H

�+�H�U�]�O�L�F�K�H�Q �*�O�•�F�N�Z�X�Q�V�F�K �]�X�P �-�X�E�L�O�l�X�P
�X�Q�G �]�X�P �J�H�O�X�Q�J�H�Q�H�Q �$�Q�E�D�X ������

Wir gratulieren und wünschen immer eine 
volle Praxis mit vielen begeisterten Patienten!

Die Abdichtungs- und Blecharbeiten und den 
Innenausbau haben wir sehr gerne ausgeführt.

Höhenweg 40  Tel. 0 73 33 / 95 39 02
89150 Laichingen Fax 0 73 33 / 95 38 93

Wir gratulieren zum
30-jährigen Jubiläum
und zum gelungenen 

Anbau.
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Sonderveröffentlichung

30 JAHRE PRAXIS PÖHLER
Heidrun Pöhler

Feldstetten

Ein kleines Schmuckstück haben die Hand-
werker aus dem neuen Anbau der Praxis
Pöhler gemacht. Durch große Fenster strömt
Sonnenlicht in die hellen Räume, die nun von
Leonie Pöhler für ihre Arbeit als Ergothera-

peutin genutzt werden. Hier sind die Thera-
pieküche und die Werkstatt untergebracht.
Ein barrierefreier Eingang ermöglicht leich-
ten Zugang auch für Rollstuhlfahrer.

FOTO: SUSANNE KUHN-URBAN

Neuer Anbau der Praxis Pöhler

FOTO: PÖHLER

Die Therapiewerkstatt. FOTO: SU

FOTO: PÖHLER

Ihr Partner am Bau seit 1982

Beton, Bohr- und 
Sägedienst
G. Werner  GmbH
Holunderweg 4 �� 89150 Laichingen
Tel. (0 73 33) 48 93 �� Fax (0 73 33) 77 14
0171/ 6 50 86 47 �� www.betonbohrung.de
info@betonbohrung.de

�� Betonsägen
�� Betonbohren
�� Fugenschneiden
�� Betonseilsägen
�� Hydrauliksprengen

Herzlichen Glückwunsch 
zur Neueröffnung!
Herzlichen Glückwunsch 
zur Praxiserweiterung!

Herzlichen Glückwunsch 

zum gelungenen Umbau!

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg 
in den neuen Räumen.

�������!�������������� �� ��������������

Ewald Rehm 
Heizungsbau 
Kundendienst 
Öl- und Gasheizungen 
Holz- und Pelletsheizungen 
Solarheizungen

Wir gratulieren zum 
30 jährigen Bestehen 

und wünschen viel Erfolg 
in den neuen Räumlichkeiten.

Feldstetter Straße 42 Telefon 0 73 33 / 21 05 69 
72589 Westerheim  Fax 0 73 33 / 42 79

Wärme 
die ankommt



WINTER SALEWINTER SALE
Sonderveröffentlichung Laichinger Anzeiger 24. Januar 2018 

Den Schlussverkauf gibt•s eigentlichntlich
gar nicht. Jedenfalls nicht mehr ge-r ge-
setzlich geregelt. Seine Tradition isti
mehr als 100 Jahre alt.

Im Gesetz gegen den unlauteren
Wettbewerb (UWG) vom 7. Juni 1909
wurden Saisonschlussverkäufe im da-
mals kaiserlichen Deutschland erst-
mals reglementiert. Ein Grund war,
dass bis dahin nur Beamte und Werks-
angehörige die Chancen auf Werks-
verkäufe hatten. 1950 führte das Bun-
deswirtschaftsministerium die ŒVer-
ordnung über Sommer- und Winter-
schlussverkäufe• ein.

Der Einzelhandel durfte laut UWGnzelhandel durfte l
zwei Saisonschlussverkäufe pro Jahraisonschlussverkäufe p
durchführen: Der Winterschlussver-hren: Der Wintersc
kauf fand jährlich in der letzten Janu-d jährlich in der le
arwoche und ersten Februarwocheund ersten 
statt, der ŒSSV• in der letzten Juli- undŒSSV• in de
der ersten Augustwoche. Die Saison-ten Augustwoche. Die Sa
schlussverkäufe hatten eine Dauerssverkäufe hatten eine D
von je zwölf Werktagen und warenon je zwölf Werktagen und 
beschränkt auf saisonabhängige Wa-beschrän

n wie Textilien, Bekleidungsgegen-ren w
stände, Schuhwaren, Lederwaren undstände, Schuhwaren, Lederwaren un
Sportarti kel.

xtilien zählten dabei nebenZu den Textilien zählten dabe
Bekleidung auch Möbelbezugsstoffekleidung auch Möbelbezug
und Teppiche und Matratzen, abere und Matratzen, aber
nur, wenn sie überwiegend auswiegend aus texti-
len Materialien gefertigt waren. Kof-ertigt waren. Kof-

fer und Handtaschen durften nur infer und Handtasche
den Saisonschlussverkauf einbezogenden Saisonschlussverk
werden, wenn sie aus Leder oder Tex-werden, wenn sie aus L
tilien gefertigt waren, also zum Bei-ien gefertigt waren,
spiel keine Hartschalenkoffer. Gänz-el keine Hartsch
lich unzulässig war die Einbeziehungzulässig
anderer Sortimente und Warengrup-
pen wie Glas, Porzellan und Keramik,
Elektrogeräte (braune und weiße Wa-
re), Schreibwaren und so weiter.

Seit der Reform des Gesetzes gegen
den unlauteren Wettbewerb im Jahre
2004 können Saisonschlussverkäufe
nach Belieben durchgeführt werden
und sind nicht auf Saisonwaren be-
schränkt. Gleichwohl finden die
Schlussverkäufe noch statt, weil sich
die Menschen daran gewöhnt haben.
Heute heißen sie aber häufig
ŒSchnäppchenverkäufe• oder ŒSale•.Œ

Geschichte derte der
Schnäppchenjagdpchenjag

Winterschlussverkauf auch in Laichin-
gen. FOTO: KROM

Wir räumen unser Winterlager:g

Alle Winterschuhe
radikal  reduziert !!

Bis  zu 70 % Rabatt*
*ausgehend von der UVP des Herstellers

Neu: JURTIN Systemeinlagen
Wir beraten Sie gerne !!

Ständig über 15.000
Paar Schuhe auf Lager

Gebr. Weeger Schuhfabrikations GmbH
Lange Straße 101/103
89150 Feldstetten
Telefon: 073 33 … 7014

Öffnungszeiten:
Werktags: 9.00 … 18.00 Uhr (durch gehend )
Samstags: 9.00 … 13.30 Uhr

DIREKT AN DER

B 28

Weite Straße 12 · Laichingen

Damenmode (bis Größe 54)
Nacht- &  Unterwäsche 

für Sie &  Ihn

ab sofort 
mindestens

20 -70 %
auf die gesamte  

Winterwar e

Boutique 
Young Fashiong

Inh. Susen Sommer
Marktplatz 14 € 89150 Laichingen

Die gesamte Winterkollekt ion 2017
alles, alles, alles ...

zum 1/2 Preis
Super Sale

unseres kompletten italienischen 
BIONDINI-Schuh-Sort iments b is zu

80 % reduziert
jeder Schuh jetzt

nur noch 50,… 5

Ski-Service  

im HausWeite Straße 12…16
Tel. 0 73 33/2107 07

ab  sofo rt d ie  
g esamte Winterwar e

Winterlager- 
Räumungverkauf

20  bis
   70  %
reduziert














